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Kennt ihr euch aus? 
 

Hier werden Begriffe erklärt, die zum Thema „Goldener Steig“ gehören. 
Aber Vorsicht! Es haben sich Fehler eingeschlichen. 
 
Verbessere mit deinem Partner die Aussagen! Wenn ihr Hilfe braucht, verwendet 
die Begriffskartei! 
 
 

 Säumer waren Händler auf dem Goldenen Steig. Ihre Ausrüstung waren Gummi-

stiefel, eine Jacke mit Kapuze, ein regenabweisender Umhang und ein Hut. 

 

 Böhmen ist ein Teil des heutigen Italien. Dort gab es nirgendwo Salz, so dass 

Böhmen auf die Salzlieferung aus Passau angewiesen war. 

 

 Blütezeit nennt man die Zeit, in der die meisten Blumen neben dem Weg blühten. 

 

 Eine Kufe ist ein Schlitten, auf den ca. 70 kg gestampftes Salz passen. 

 

 Maut ist das Geld, das jeder Händler bekam, um den Weg zu benutzen oder Wa-

ren von einem Land in ein anderes bringen zu dürfen. 

 

 Waren, die von Passau nach Prachatitz kamen waren: Salz, Pfeffer, Karotten, 

Gewürze, Stoffe, Baumwolle, Seife, Olivenöl, Papier, Passauer Wolfsklingen. 

 

 Rückfracht bestand meist aus Backsteinen und Pferdemist. 

 
 

   


